
Eine Beilage der Zeitung «reformiert.»  Nr. 12.2  14. Dezember 2018  ZH 807
www.kirchewiesendangen.ch
Wiesendangen, Attikon, Buch, Menzengrüt

reformiert.

Fortsetzung auf Seite 2

lokal

«Grüezi»

«Gloria in excelsis Deo – Ehre 
sei Gott in der Höhe»: Was 
gibt es Schöneres, als wenn 
Menschen aus unterschiedli-
chen Generationen zusam-
men singen und Gott loben!  
In unserem diesjährigen 
Adventskonzert versammeln 
sich in unserer Kirche rund 80 
Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene zu einem stattli-
chen Chor. Die vielstimmige 
«Missa Kwela» mit zündenden 
Trommelrhythmen steht im 
Zentrum, umrahmt von 
weiteren weihnächtlichen 
Liedern und einer adventlichen 
Geschichte, die zum Schmun-
zeln anregt. Ich freue mich 
sehr, selber mitsingen zu 
können und danke allen ganz 
herzlich, die an diesem ganz 
besonderen Projekt mitwirken.

Brigitt Schaffitz-Corrodi

Der heilige Stephanus
Michael Baumann | Stephanus, erfüllt von Gnade und Kraft, tat grosse Wunder 
und Zeichen im Volk. Apostelgeschichte 6,8

Am zweiten Weihnachtstag 
erinnert die christliche Kirche 
traditionell an den Heiligen 
Stephanus. Es ist der Ste-
phanstag. Ihm ist in Wiesen-
dangen sogar das eine 
Chorfenster gewidmet. 

Nur drei Heilige sind in unserer 
Kirche neben Maria, Jesus 
und Gottvater so selbständig 
abgebildet: Der heilige 
Oswald in Kombination mit 
Ulrich von Hohenlandenberg 
von Schloss Hegi, dem 
Bruder des damaligen Kons-
tanzer Bischofs Hugo, der 
heilige Antonius unten ganz 
prominent auf dem Fenster-
sims und der heilige Stephanus.
 

Ihn sehen wir mit seinen 
Attributen, dem Evangelien-
buch, einer Handvoll von 
Steinen und einem Palmwedel. 
Man mag sich fragen, wie der 
heilige Stephan nach Wiesen-
dangen kommt. Immerhin sei 
daran erinnert, dass unsere 
römisch-katholische Schwes-
tergemeinde sich ihn als 
Namenspatron ausgewählt 
hat. Gewiss nicht umsonst. 
Und wie kommt es, dass der 
zweite Weihnachtsfeiertag 
ihm gewidmet ist? 

Als einer der wenigen Heili-
gen findet sich ein Bericht 
über ihn in der Apostelge-
schichte im Neuen Testament. 
Stephanus war einer der 

ersten Diakone der Urge-
meinde. Ihnen oblag wie 
heute die wichtige Aufgabe, 
den christlichen Glauben in 
den Alltag hinein zu tragen. 
Stephanus war so erfolgreich, 
dass es zu Anfeindungen 
kam. Die Berichte darüber 
sind schwierig zu interpretie-
ren, die Apostelgeschichte 
gibt den jüdischen Ober-
schichten die Schuld daran; 
doch auch ein gewisser 
Saulus, der übereifrige 
Pharisäer, der dann kurz 
darauf zum Paulus wird und 
zum Mitbegründer der christ-
lichen Kirche, war ganz 
entscheidend am Mob 
beteiligt, der Stephanus 
tötete. 

Stephanus, Kirche Wiesendangen 
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Jedenfalls eskaliert der Streit 
um Stephanus. Er muss – 
den Berichten in der Apostel-
geschichte zufolge – auch 
seine Gegner verbal massiv 
provoziert haben. Stephanus 
wird in einem Handgemenge 
überwältigt und gesteinigt. Er 
wird zum ersten Märtyrer: 
Daran erinnern die Steine in 
der einen Hand des Heiligen. 

Das irritiert nun doch sehr: 
Die christliche Kirche feiert 
mit Heiligabend und Weih-
nachten die Geburt ihres 
Erlösers, die Menschwerdung 
Gottes. Und am Tag darauf 
den ersten Märtyrer. Der 
Glaube an den Gottessohn 
führt überhaupt nicht zu 
Frieden und Engelsgesang, 
sondern schon am zweiten 
Tag danach zu einem Märtyrer. 
Und nochmals zwei Tage 
darauf, am 28. Dezember, 
erinnert der Kalender am Tag 
der unschuldigen Kindlein an 
die Bluttat unter König Hero-
des. 

Nun könnte man das sattsam 
bekannte Klischee bemühen, 
dass eben Religion immer 
wieder zu Streit und Zwist 
führe. Man kann aber auch 
argumentieren, dass im 
Gegenteil, Glaube sich der 
Welt entgegen stemmt: 
Stephanus hat seine Gegner 
gewiss provoziert, doch 
gleichzeitig ist er unerschro-
cken für Wahrheit und Glau-
ben eingetreten und ist der 
Welt nicht ausgewichen. 

Wer auch immer seine 
Gegner im Einzelnen waren: 
Die Wahrheit des Glaubens 
kann in dieser Welt Irritation 
und Unverständnis hervor-
rufen. Und immer wieder 
mussten Menschen ihren 
Glauben mit dem Leben 
bezahlen. Doch das hat sie 
nicht davon abgehalten, dafür 
einzustehen und sich der 
Nähe Gottes sicher zu sein. 
Dafür steht der Palmwedel in 
der Hand von Stephanus: Es 

ist ein Siegeszeichen. Dieses 
Zeichen wird später in der 
Christusgeschichte die 
euphorische Menge in Jeru-
salem dem Zimmermann auf 
dem Füllen entgegenhalten: 
Hier kommt der neue König! 

Stephanus hat auf seine 
Weise auf diesen König und 
Gottessohn hingewiesen. 
Und er hat das in dieser Welt 
getan und im Kirchenjahr 
nach dem Christfest mit 
seinem Leben dafür bezahlt. 

Dafür steht die christliche 
Wahrheit ein: Dass in dieser 
Welt Unzähliges nicht in 
Ordnung ist, dass in dieser 
Welt Menschen überall leiden 
und die Welt überhaupt nicht 
erlöst und weihnächtlich ist. 
Und dass dennoch einzelne 
Menschen, hier und in der 
Ferne, immer wieder für das 
ganz andere, für die Liebe zu 
Gott und zu den Menschen 
eintreten. Stephanus ist 
darum ganz gewiss ein 
Vorbild und ein ganz beson-
derer Heiliger. 

xxxxxxx

Die Wiesendanger Krippe

Seit vergangenem Sommer hat sich eine kleine Gruppe von 
freiwilligen Frauen regelmässig mit Hedy Roduner im Kirchge-
meindehaus getroffen und an einem Ensemble von Schwarzen-
berger Krippenfiguren für unsere Kirche gearbeitet. 

Entstanden sind dabei die Heilige Familie sowie drei Hirten in 
passender Kleidung. Ab dem 1. Advent kann die Krippe in der 
Kirche bestaunt werden. 

Hedy Roduner, die sehr versiert ist im handwerklichen Gestalten 
dieser Figuren und eine sehr reiche Erfahrung mitbringt, wird 
Interessierten gerne im Anschluss an den Gottesdienst zum      
1. Advent das Entstehen erklären und auch, wo man selbst 
solche Figuren herstellen kann. 

Wir freuen uns sehr, endlich eine eigene Weihnachtskrippe in der 
Wiesendangener Kirche aufstellen zu können und danken allen 
Engagierten ganz herzlich – sie haben unsere Kirche reich 
beschenkt.

 Monique Larcher

Das Redaktionsteam wünscht Ihnen allen von Herzen eine 
besinnliche Weihnachtszeit.
Pfarrer Michael Baumann, Brigitt Schaffitz-Corrodi, 
Kirchenpflege, Susanne Grieder, Sekretariat

ADVENT
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Gottesdienste

Sonntag, 16. Dezember, 3. Advent
14.30 & 17.00 Uhr Adventskonzert «Missa Kwela» 
mit Kinder-/ Erwachsenenchor
Kollekte: Stiftung Wunderlampe

Sonntag, 23. Dezember, 4. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
Pfarrer Luca Baschera
Kollekte: Kirche weltweit 

Montag, 24. Dezember, Heiligabend
17.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Michael Baumann
Mitwirkung: Flötenensemble Schenkel
Kollekte: Heilsarmee-Wohnheim Winterthur

Montag, 24. Dezember, Christnacht
22.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Luca Baschera 
Mitwirkung: Yuxian Lüthi-Xie
Kollekte: Chinesische Flüchtlinge

Dienstag, 25. Dezember, Erster Weihnachtstag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Michael Baumann 
Mitwirkung: Ernest Hiltenbrand
Kollekte: HEKS Weihnachtssammlung

Mittwoch, 26. Dezember, Stefanstag
10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Christian Herrmann 
Kollekte: Tanne, Stiftung für Taubblinde

Sonntag, 30. Dezember, Sonntag nach Weihnachten
10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Michael Baumann 
Kollekte: Blaues Kreuz

Montag, 31. Dezember, Silvester
17.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Michael Baumann 
Mitwirkung: Massimo Mazzaretto, Christian Busslinger
Kollekte: Verein Hörnlihaus Wiesendangen

Dienstag, 1. Januar, Neujahr
17.00 Uhr Neujahrsvesper
Pfarrer Luca Baschera
Kollekte: Telefonseelsorge 143

Sonntag, 6. Januar, Dreikönig - Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Michael Baumann 
Mitwirkung: Jodelplausch Wiesendagen
Kollekte: Verein Pränatale Diagnostik

ADVENT UND WEIHNACHTEN

Ausstellung
Marianne Schenker, Aquarelle

Mittwoch, 23. Januar 2019
19.30 Uhr Vortrag
im Saal des Kirchgemeindehauses 

Marianne und Hans Schenker 
sprechen über die Entstehung der Bilder.

Anschliessend Eröffnung der Ausstellung im Foyer und Apéro

Senioren-Nachmittag

Freitag, 18. Januar 2019
14.00 Uhr in der Wisent-
halle

«Knochenstark, ein Leben 
lang»
Vortrag von E. Mahnig,   
Präsident von OsteoSwiss

Mitwirkung:
Jodler-Doppelquartett TV 
Elgg

SICHTWECHSEL

Afrikanische Messe 
«Missa Kwela»

So, 16. Dezember 2018, 
14.30 und 17.00 Uhr 
reformierte Kirche 

Mitwirkende: Notefäger, 
WisiVocals, Unti-Kinder 
der ref. Kirchgemeinde, 
Erwachsenen-Projektchor 
mit Klavier, Klarinette und 
Perkussion

Eintritt frei, Kollekte

Ange Tangermann 
(Musikalische Leitung)
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Adressen

Pfarramt
Pfarrer Michael Baumann
Kirchstr. 3, 8542 Wiesendangen
Telefon 052 337 11 20
Natel   079 441 87 75
Mail: Michael.Baumann@zh.ref.ch

Pfarrer Luca Baschera
Kirchstr. 6, 8542 Wiesendangen
Telefon 052 337 29 44
Natel 076  503 03 47
Mail: luca.baschera@zh.ref.ch

Sozialdiakonin
Eva Sager, Kirchstr. 6,
8542 Wiesendangen, 
Telefon  076 327 20 55
Mail: eva.sager@zh.ref.ch

Sekretariat
Ursula Mörgeli
Susanne Grieder
Kirchstr. 6, 8542 Wiesendangen
Telefon 052 337 29 08
Mail: wiesendangen@zh.ref.ch

kirchewiesendangen.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag- und 
Donnerstagmorgen
8.00 – 12.00 Uhr 

Kirchenpflege
Brigitt Schaffitz-Corrodi
Präsidentin
Tel. 052 337 38 08

Katechetinnen
minichile + 4. Klasse Gundetswil
Andrea Ryser
Telefon 052 222 00 08

3. und 4. Klass-Unterricht
Ruth Bolliger
Telefon 052 337 28 73

5. Klass-Unterricht
Christina Nievergelt
Telefon 052 202 84 57

Juki 6, 7 und 8
Marianne Fischer
Telefon 052 335 49 08

K a l e n d e r
Kinder & Jugendliche

Regelmässig wöchentlich findet 
statt:
minichile, 3. Klass-Unti, Club 4
JuKi 5, 
gemäss Stundenplan
JuKi 6, JuKi 7, JuKi 8

Redaktionsschluss

Ausgabe Nr. 2 vom 25. Jan.
Montag, 7. Januar 2019
Ausgabe Nr. 3 vom 22. Feb.
Montag, 4. Februar 2019

Gottesdienst 
Sonntag, 16. Dezember
3. Advent

14.30 & 17.00 Uhr Advents-
konzert «Missa Kwela» mit 
Kinder-/Erwachsenenchor
Kollekte: Stiftung Wunder-
lampe

Sonntag, 23. Dezember
4. Advent

10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Luca Baschera
Kollekte: Kirche weltweit 

Montag, 24. Dezember
Heiligabend

17.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Michael Baumann
Mitwirkung: Flötenensemble 
Schenkel
Kollekte: Heilsarmee-Wohn-
heim Winterthur

Montag, 24. Dezember
Christnacht

22.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Luca Baschera 
Mitwirkung: Yuxian Lüthi-Xie
Kollekte: Chinesische Flücht-
linge

Dienstag, 25. Dezember
Erster Weihnachtstag

10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl
Pfarrer Michael Baumann 
Mitwirkung: Ernest Hilten-
brand
Kollekte: HEKS Weihnachts-
sammlung

Mittwoch, 26. Dezember
Stefanstag

10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Christian Herrmann 
Kollekte: Tanne, Stiftung für 
Taubblinde

Sonntag, 30. Dezember
Sonntag nach Weihnachten

10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Michael Baumann 
Kollekte: Blaues Kreuz

Montag, 31. Dezember
Silvester

17.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Michael Baumann 
Mitwirkung: Massimo 
Mazzaretto
Kollekte: Verein Hörnlihaus 
Wiesendangen

Dienstag, 1. Januarr
Neujahr

17.00 Uhr Neujahrsvesper
Pfarrer Luca Baschera 
Kollekte: Telefonseelsorge

Atempause

Dienstag, 8. Januar
Dienstag, 22. Januar
Dienstag, 5. Februar

besinnliche Andacht für Frauen
in der Kirche, jeweils um
8.30 Uhr

Eva Sager, Sozialdiakonin
Tel. 076 327 20 55

Chilezmittag

Cafeteria im Kirchgemeindehaus 

Freitag, 25. Januar
Freitag, 22. Februar
ab 12.00 Uhr

Anmeldung: Sibylle Huser-Baer
Tel.: 052 337 37 55
Mail: sibylle_baer@yahoo.de

Seniorinnen und Senioren

Senioren-Nachmittag:
Freitag, 18. Januar
14.00 Uhr

Mittagstisch: 
Montag, 17. Dezember
11.45 Uhr Rest. Löwen
Montag, 28. Januar
11.45 Uhr Rest. Wisent

Anlaufstelle für Altersfragen
Frau Michelle Häusler
Telefon 052 534 60 96

Gottesdienst im Geeren

Dienstag, 25. Dez., 14.30 Uhr
Ökumenischer Weihnachts-     
Gemeindegottesdienst
Sonntag, 30. Dez., 9.30 Uhr
Gemeindegottesdienst
Donnerstag, 3. Jan., 10.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst mit 
allen Sinnen
Donnerstag, 17. Jan., 10.00 Uhr
Reformierter Wochengottesdienst

Chinderchile

Mittwoch, 19. Dezember
16.00 Uhr ref. Kirche 
Mittwoch, 6. Februar
16.00 Uhr kath. Kirche 

Rahel Ludwig
Telefon 052 337 03 53

Kolibri

Samstag, 26. Januar
Samstag, 23. Februar
9.00 Uhr Kirchgemeindehaus

Kolibri-Team
Monika & Stefan Reimmann
Telefon 052 337 02 59

Anita Gossweiler 
Telefon 052 203 89 80

Amtswoche

17.–21.12.: 		 Pfr. M. Baumann
24.–28.12.:		 Pfr. M. Baumann
31.12.–4.1.:  Pfr. L. Baschera
7.–11.1.:  		 Pfr. M. Baumann
14.–18.1.: 		 Pfr. M. Baumann
21.–25.1.:		 Pfr. L. Baschera
28.1.–1.2.: 		 Pfr. M. Baumann

Zentrum Wiesental

Zweiwöchentlich findet am 
Montagnachmittag um 14.00 Uhr 
eine Andacht statt.

27. Dez.:	 Pfr. Michael Baumann
	 mit Abendmahl

Taufsonntage

27. Jan.: 		 Pfr. L. Baschera
24. Feb.: 		 Pfr. M. Baumann
24. März.: 		Pfr. M. Baumann
7. April:		 Pfr. M. Baumann


